
Der Autor untersucht die polnisch-weißrus-
sischen Beziehungen, die historisch gesehen, 
wie der polnische Historiker Marcel Kosman 
schrieb, „sehr eng, wenn auch nicht immer 
idyllisch“ waren (Kosman, 1979, S. 6). Der bela-
russische Autor Piotra Rudkoŭski wiederum hat 
es so formuliert: „Für Weißrussen ist Polen 
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Polen siamesische Zwillinge“ (Rudkoŭski, 2007, 
S. 185). Nach Ansicht des Autors werden die 
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die historische und kulturelle Position, den 

Identitätsfaktor und die geopolitische Situation 
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russischen Beziehungen den polnisch-russi- 
schen Beziehungen untergeordnet sind und 
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den weißrussisch-russischen Beziehungen in-
nehaben. Der Autor widmet sich den histo-
rischen und kulturellen Determinanten, der 
polnischen Ostpolitik, den politischen, wirt-
schaftlichen und kulturellen Beziehungen und 
versucht, die Bedeutung und internationalen 
Interessen der beiden Staaten zu verstehen.
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